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Die Menschenrechte des Kindes 
zeitschrift für menschenrechte 1/2022 

Dass die Menschenrechte auch für Kinder gelten, erscheint uns heute selbstver-
ständlich. Diese Auffassung hat sich im Laufe des 20. Jahrhunderts – häufig in 
Reaktion auf die Misshandlung, Unterdrückung und Ausbeutung von Kindern – 
jedoch nur allmählich und mit vielen Widersprüchen und Rückschlägen entfaltet. 
Zwar haben alle Staaten mit Ausnahme der USA die UN-Kinderrechtskonvention 
von 1989, in der spezifische Rechte für Kinder erstmals völkerrechtlich garantiert 
wurden, ratifiziert. Dennoch sind nicht nur die realen Lebensbedingungen, son-
dern ist nach wie vor auch der Rechtsstatus von Kindern häufig problematisch. 
Die Menschenrechte des Kindes stehen in einem unauflösbaren Spannungsver-
hältnis zwischen der Anerkennung der Autonomie des Kindes und seines Rechts 
auf Selbst- und Mitbestimmung auf der einen Seite sowie der Verpflichtung zum 
Schutz des Kindeswohls auf der anderen Seite.  
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Die zeitschrift für menschen-
rechte (zfmr) ist eine interdiszipli-
näre Fachzeitschrift zu Menschen-
rechten und Menschenrechts- 
politik. Sie führt aktuelle und  
systematische Menschenrechts-
fragen der Analyse und Reflexion 
zu, und zwar aus Sicht der Politik-, 
Geschichts- und Rechtswissen-
schaften sowie der Philosophie, 
Soziologie und Pädagogik. 
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